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Sedimentologische Untersuchungen
im östlichen Napfgebiet*)

(Entlebuch - Tal der Grossen Fontanne, Kt. Luzern)

Von Albert Matter (Bern)

Mit 15 Figuren und 14 Tabellen im Text, sowie 1 Tafel (I)

INHALTSVERZEICHNIS

Verzeichnis der Figuren, Tabellen und der Tafel 316

Summary 317

Vorwort 318

Einleitung 319

1. Topographische Übersicht, Problemstellung und geologische Gliederung 319
2. Bisherige Arbeiten 320

Stratigraphie 321

1. Granitische Molasse ?Aquitanien) 322
2. Obere Meeresmolasse 324

a) Gliederung der Oberen Meeresmolasse zwischen Luzern und Langnau 324
b) Luzerner Sandstein ?Burdigalien) 327

c) Schüpferegg-Nagelfluh »Helvétien) 330
3. Napf-Schichten (Tortonien) 332

a) Die Basismergelzone der Napf-Schichten 332

b) Die eigentlichen Napf-Schichten 335
4. Quartär 338

a) Diluvium 338

b) Alluvium 339

Tektonischer Überblick 340

Sedimentologische Untersuchungen 343

I. Die Gesteinsarten der Nagelfluh 343
1. Kristalline Komponenten 344

a) Plutonite 344
b) Vulkanite 348
c) Metamorphite 352

2. Sedimentäre Komponenten 353
Permo-Trias 353
Jura 357
Kreide 359
Tertiär 359
Gesteine unbestimmter Herkunft 361

*) Gedruckt mit Unterstützung der Stiftung Amrein-Troller, Gletschergarten Luzern.

ECLOGAE GEOL. HELV. 57, 2 - 1964 Í



316 ALBERT matter

3. Schlussfolgerungen aus der qualitativen Geröllanalyse 362

a) Gesamtdeutung über die Herkunft der Gerolle 362

b) Gruppierung der Gesteine für die Geröllzählungen 365

II. Quantitative Analysen der Nagelfluhgerölle 366

1. Probegrösse und Methoden der Probenahme 366

2. Geröllgrösse und Intervallbildung 367

3. Volumetrische und zahlenmässige Geröllanalyse 369

4. Grössenanalyse der Nagelfluh 370

a) Methoden 370

b) Ergebnisse der Geröllgrössenanalysen von Nagelfluhen des Entlebuch 372

5. Form und Rundung 373

a) Formindizes 374
b) Form der Nagelfluhgerölle 376
c) Rundungsindizes 377
d) Rundung von Nagelfluhgeröllen 379

6. Geröllzählungen 381

a) Einfluss der Probestelle auf die Geröllzusammensetzung und der Vierfelder- 382

Chiquadrat-Test 382
b) Die zeitliche Veränderung der Nagelfluhzusammensetzung 385
c) Statistische Auswertung und Interpretation der Geröllzählungen 387

III. Die Sandsteine 391

1. Karbonatbestimmungen durch komplexometrische Titration 392

a) Allgemeines 392
b) Methodik 392
c) Ergebnisse der Karbonatbestimmungen 394

2. Schwer- und Leichtmineraluntersuchungen 396

a) Bisherige Untersuchungen in der Schweiz 397

b) Methodik 399
c) Ergebnisse der Schwer- und Leichtmineralanalyse 402
d) Die Tonminerale 407

3. Korngrössenanalysen der Sandsteine 410

a) Methode 411

b) Ergebnisse der Korngrössenanalysen 412
e) Rundung der Sandkörner 415

Literaturverzeichnis 420

Geologische Karten 428

VERZEICHNIS DER FIGUREN, TABELLEN UND DER TAFEL

Fig. 1. Profil durch eine Sandsteinzone im oberen Teil der Schüpferegg-Nagelfluh, aufge¬
schlossen an der Wyssflue, Tal der Grossen Fontanne 331

Fig. 2. Profil durch die Basismergelzone der Napf-Schichten W Pulverhüsli, Tal der
Grossen Fontanne 334

Fig. 3. Korngrössenverteilung der Nagelfluh des Napfgebiets in Prozenten der Kompo¬
nenten > 16 mm 373

Fig. 4. Mittlere Form von Granit- und Gangquarzgeröllen der Nagelfluh 376

Fig. 5. Die zeitliche Entwicklung der verschiedenen Gerölltypen der Nagelfluh 386
Fig. 6. Die zeitliche Entwicklung des Kristallingehalts der Nagelfluh 388

Fig. 7. Querprofil durch die Zone der Granitischen Molasse: Karbonatgehalt der Sand¬
steine 395

Fig. 8. Die Entwicklung des Karbonatgehalts der Sandsteine von der obersten Graniti¬
schen Molasse zu den Napf-Schichten 396



SEDIMENTOLOGISCHE UNTERSUCHUNGEN IM ÖSTLICHEN NAPFGEBIET 317

Fig. 9. Korngrössenverteilung von Epidot, Granat, Feldspat und Quarz (oben) sowie pro¬
zentualer Gehalt an Schwermineralen einiger Proben in Abhängigkeit von der
Korngrösse (unten) 403

Fig. 10. Die Entwicklung der Epidot- und Apatitgehalte (links), sowie des prozentualen
Gehalts an Schwermineralen von der obersten Granitischen Molasse zu den Napf-
Schichten 405

Fig. 11. Schwermineralprofil senkrecht zum Streichen der Zone der Granitischen Molasse 406

Fig. 12. Die Entwicklung der Leichtminerale (Fraktion 0.10-0.15 mm) der Sandsteine von
der Granitischen Molasse zu den Napf-Schichten 408

Fig. 13. DTA-Kurven der dekarbonatisierten Fraktion < 2 ¡x. Aufgeheizt in Luft mit
9.5°C pro Minute 409

Fig. 14. Die Entwicklung der KoniVerteilung der Sandsteine von der obersten Graniti¬
schen Molasse zu den Napf-Schichten 413

Fig. 15. Korngrössenverteilung von Sandsteinen mit verschiedenem Median Md und die
Abhängigkeit der Sortierung vom Median 415

Tab. 1. Schema für Geröllzählungen der Nagelfluh 365
Tab. 2. Vorschläge zur Abgrenzung der Korngrössenklassen bei Nagelfluhauszählungen 368
Tab. 3. Übersicht der von verschiedenen Autoren benutzten Indexpaare nach Blenk

(1960) 375
Tab. 4. Zusammensetzung der Nagelfluh des Xapfschuttfächers 380
Tab. 5. Zusammensetzung von vier Nagelfluhproben (abgekürztes Zählverfahren) 381
Tab. 6. Verzeichnis der Lokalitäten sämtlicher gezählter Nagelfluhproben 381
Tab. 7. Zusammensetzung der Fraktion 4-16 mm von zwei Nagelfluhproben 382
Tab. 8. Vergleich der Anzahl Kristallin- und Sedimentgerölle (inkl. Gangquarze) und

Resultate der Vierfelder-Chiquadrat-Teste 383
Tab. 9. Schema einer Vierfelder-Tafel zum Prüfen der Abhängigkeit von Kristallin- und

Sedimentgehalt von der Korngrösse 384
Tab. 10. Vierfelder-Tafel. Vergleich der Häufigkeit der beobachteten signifikanten Proben

mit den theoretisch zu erwartenden 384
Tab. 11. Lage der charakteristischen Basisreflexe des untersuchten Montmorillonits 410
Tab. 12. Mineralgehalte der Fraktion < 2 yr (Gewichtsprozente) 410
Tab. 13. Vergleich der Eckigkeitskoeffizienten unter Berücksichtigung des tatsächlichen

spez. Gewichts und des spez. Gewichts von 2.65 (Quarz) 416
Tab. 14. Zusammenstellung der Resultate aller an den Sandsteinen ausgeführten Unter¬

suchungen 418

Tafel I. Geologische Karte des Gebietes nördlich Schüpfheim 1: 25000; Tektonische Über¬
sichtskarte 1: 250000 429

SUMMARY

This work concerns itself with the western part of the Entlebuch area, lying 25 km west of
Lucerne. Lithostratigraphic and sedimentologie studies of the Upper Marine and Upper Freshwater

Molasse were undertaken in this area.

Stratigraphie Results

The lack of macro- and microfossils, despite an intensive search throughout the series,
necessitated the establishment of a lithostratigraphic classification. The Upper Marine Molasse is here
subdivided into the Luzerner sandstone formation ?Burdigalian) and the Schüpferegg-Conglo-
merate formation ?Helvetian).

The Luzerner sandstone formation attains a maximal thickness of 850 m and consists of a
characteristically green, thinly bedded sandstone, interbedded with a few conglomerate layers
and one bed of a fresh-water limestone. The presence of ripple marks, cross bedding, a marine
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